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[fol. 148v] 
 
Dem Reiser, Maurer, wegen Ausmaurung 
  deß Wasserpfändls bej dem neuen Gschier, 
  finf Taglohn, vnd dann auch andere Flickh- 
  arbeith, bezalt den 5. Aprill 
      1 fl. 40 kr. 
 
Zwayen Zimerknechten, so die Hopfencammer 
  erweitert, 5 Taglohn 
      1 fl. 40 kr. 
 
Ainem Maurer, welcher alda, zu den Holzen 
  Lecher in die Meür gebrochen vnd die alten 
  wider vermaurt, 1½ Taglohn vnd denn  
  Handlangern 1½, thuet, ihnen beeden verraicht 
     52 ½ kr.  
 
Hannsen Weyrer, Miller zu Prun, für 
  30 lange Ferchene Läden zu einer Kiell bej 
  dem mittern Gschier in Vorrath erkhaufft, 
  yeden Laden per 4½ [fl.], laut Quittscheins 

No. 79   den 10. May 1644 bezalt 
    135 fl. 
 

Huius fl. 139 kr. 12½  
 

[fol. 149r] 
 
Disen Läden von der Lend biß für dz Preu- 
  hauß zefiehrn, zalt 
      2 fl. 
 
Andreen Krauß, Zimerknecht, vmb er die 
  Gänterholz im Keller eingericht, bezalt 
     20 kr. 
 
Mehr wegen gemachter Yberschöpfrinnen 
  bej dem vordern Gschier 
     40 kr. 
 


